
 
 
 
 

Datenschutz und Informationssicherheit bei der 

Deutschen BKK 

Für die Deutsche BKK hat der 

Datenschutz höchste Priorität. Die 

Kunden können darauf vertrauen, 

dass ihre persönlichen Daten bei der 

Deutschen BKK gut aufgehoben sind. 

 

 

Persönliche Daten sind 
unbedingt schützenswert. 
 

Die Krankenkassen erheben, 

verarbeiten und nutzen täglich 

zahlreiche Daten ihrer Versicherten. 

Diese müssen sich darauf verlassen 

können, dass ihre persönlichen Daten 

vertraulich behandelt werden.  

 

Die Versicherten der Deutschen BKK 

dürfen sich sicher sein: Datenschutz hat 

bei ihrer Krankenkasse höchste 

Priorität. 

 

Alle von der Krankenkasse erhobenen 

Daten (Diagnosen, Krankheitszeiten, 

Krankenhausaufenthalte usw.) unter-

liegen dem besonderen Sozialdaten-

schutz nach dem Sozialgesetzbuch. Sie 

werden vor dem Einblick Unberechtigter 

geschützt.  

 

In diesem Zusammenhang darf die 

Krankenkasse personenbezogene 

Daten nur soweit erheben, verarbeiten 

(insbesondere speichern) und nutzen, 

wie dies für die Erfüllung ihrer 

gesetzlichen Aufgaben zulässig und 

erforderlich ist.  

 

 

 

Darüber hinaus dürfen Daten von 

Versicherten nur dann erhoben, 

verarbeitet und genutzt werden, wenn 

diese ihre Einwilligung dazu geben.  

 

Natürlich kann die Einwilligung mit 

Wirkung für die Zukunft widerrufen 

werden. 

 

 

Vertrauensvolles Arbeiten mit 
Daten. 
 

Die Deutsche BKK verpflichtet und 

schult ihre Mitarbeiter zur Einhaltung 

des Sozialgeheimnisses. Diese 

Verpflichtung gilt über das Ende des 

Beschäftigungsverhältnisses hinaus. 

 

Auftragnehmer, die von der Deutschen 

BKK betraut werden, Service-Angebote 

bereitzustellen, sind vertraglich den 

gleichen strengen Datenschutzricht-

linien der Deutschen BKK verpflichtet. 

 

 

Die Deutsche BKK nutzt die 
Informationstechnologie. 
 

Die Deutsche BKK möchte schnell und 

wirtschaftlich arbeiten. Gleichzeitig 

muss die Verarbeitung von Daten sicher 

und umkompliziert vonstatten gehen. 

Die Krankenkasse setzt deshalb die 

moderne Informationstechnologie ein, 

und bringt sie ständig auf den neuesten 

Stand. So wird die Deutsche BKK ihrem 

Ruf als zuverlässiger und kompetenter 

Dienstleister auch weiterhin gerecht. 
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Die neue Informationstechnologie 

schützt die Versichertengemeinschaft 

vor Datenmissbrauch. Um das sicher-

zustellen, hat sich die Deutsche BKK 

verpflichtet, nach den Standards des 

Bundesamtes für Sicherheit in der 

Informationstechnik (BSI) zu handeln. 

 

 

Datenschutz im Internet. 
 

Unter www.deutschebkk.de finden 

Interessenten und Kunden Wissens-

wertes zu Leistungen, Beiträgen und 

Gesundheitsthemen.  

 

Versicherte sowie Geschäftspartner 

können darüber hinaus einen 

außerordentlichen Online-Service 

nutzen. Der Schutz vor unberechtigtem 

Zugang ist auch hierbei gewährleistet. 

Informationen, die die Deutsche BKK 

von den Nutzern erhält, unterliegen 

einem besonderen Schutz.  

 

Ihre Fragen zum Thema Datenschutz 

und Informationssicherheit bei der 

Deutschen BKK beantworten wir Ihnen 

gerne. Bitte wenden Sie sich an die 

betriebliche Datenschutzbeauftragte 

oder den IT-Sicherheitsbeauftragten 

bei der Deutschen BKK in 

38439 Wolfsburg. 


